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In der Jahreshauptversammlung am 31. Januar 1982 stellte sich Dieter Hörauf nicht
mehr für das Amt des 1. Vorsitzenden zur Verfügung. Daraufhin wurde wie folgt
gewählt:

1. Vorsitzender:  Jensen Georg

2. Vorsitzender:  Winkler Fritz

Schriftführer:  Mrasek Heinrich

Hauptkassier:  Dänzer Georg

Spielleiter:  Oberndorfer Helmut

Platzwart:  Friedrich Robert jun.

Ausschussmitglied
er:

 

Frank Max, 
Hörauf Dieter, 
Hörauf Kurt, Kern Fritz, 
Kunert Werner, 
Oberhuber Heinz, 
Reißig Dieter, 
Reuter Gerhard, 
Reuter Hermann, 
Reuter Karl,
Schiebat Heinz

Kassenprüfer:
 

Auernhammer Adolf,
Kattinger Heinz

Der Weiterbau des Sportplatzes am Bergnershof war in diesem Jahr die
vordringlichste Aufgabe neben dem Bemühen, wieder eine Jugendmannschaft auf
die Beine zu stellen.
Die Ansaat der Sportplatzes am Bergnershof erfolgte im Juli 1982.

In der Ausschusssitzung am 29. Juli 1982 konnte dann mitgeteilt werden, dass
wieder eine Jugendmannschaft vorhanden ist. Als neuer Jugendleiter wurde Oskar
Gagstetter gewonnen. Außerdem wurde in dieser Sitzung festgelegt, dass allen
Mitgliedern anlässlich ihrer 25-jährigen Vereinszugehörigkeit die silberne Ehrennadel
und ein kleines Geschenk überreicht wird. Eine Ehrung für 30-jährige Mitgliedschaft
wurde abgelehnt.
Von Dieter Reißig wurde angefragt, ob man evtl. eine Skiabteilung an den Verein
angliedern könnte. Die Sitzungsteilnehmer erklärten sich unter folgenden
Bedingungen mit diesem Vorhaben einverstanden:

"Der Fußballbetrieb darf nicht gestört werden, die Voraussetzungen für eine
Skiabteilung müssen gegeben sein und die personelle Besetzung und geschäftliche



Abwicklung der zu gründenden Abteilung müssen vom Antragsteller übernommen
werden."

Dank des Einsatzes des Sportkameraden Roland Bittelmeyer war es auch wieder
möglich, ab und zu mit einer 2. Herrenmannschaft am Spielbetrieb teilzunehmen.
Im weiteren Verlauf des Jahres 1982 wurden noch die Böschung und die Aufgänge
am neuen Sportplatz sowie Parkplätze angelegt und außerdem die Vorbereitungen
für die Anbringung der Barrieren und Fangnetze getroffen.

Überlegungen bezüglich der Errichtung eines "Umkleide- und Duschraums mit WC"
am neuen Sportplatz wurden angestellt.

Die Zahl der Mitglieder stieg auf 244 an.


